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Liebe Pfarrangehörige! 
 

Der Physiker Newton 

ging an einem Os-

termorgen mit seinen 

Schülern spazieren. 

Sie kamen an einem 

Friedhof vorbei. Da 

sprach einer der 

Schüler mit leichtem Spott: „Meister, 

wer kann glauben, dass der Staub die-

ser Toten je wieder zu einem Leib und 

Leben geformt werden soll?“ 

Newton antwortete nur: „Hab ein we-

nig Geduld!“ 

Während der nächsten Physikstunde 

ließ sich der Meister eine Handvoll  

Eisenstaub bringen, mengte ihn unter 

Erdstaub und fragte den Spötter: 

„Wer sammelt diese Stäubchen Eisen 

wieder aus dem Staub der Erde?“  - 

Als der Schüler keine Antwort wusste, 

nahm Newton einen Magneten und 

hielt ihn über die Mischung. Im selben 

Augenblick kam Leben und Bewegung 

in den Staub, d. h. im Nu flogen sämt-

liche Eisenteilchen dem Magneten zu! 

Ernst sah der Meister den Spötter und 

die übrigen Schüler an und sprach: 

„Der solche Kraft dem toten Magneten 

gab, wird er nicht Größeres unserer 

Seele geben.“ (Quelle unbekannt) 

 

Die Sehnsucht des Menschen nach 

Leben ist unbeschreiblich groß. Auf 

diese Sehnsucht hat Gott in der Aufer-

stehung seines Sohnes eine Antwort 

gegeben. Seine Antwort heißt Ostern:  

 

„Ich bin die Auferstehung und das 

Leben. Jeder, der an mich glaubt, wird 

in Ewigkeit leben!“ (Vgl. Joh. 11) 

Wenn wir versuchen, aus dieser Hoff-

nung zu leben, entdecken wir, dass 

unser Glauben mehr ist als ein from-

mes Märchen. Ostern ist die Hoffnung, 

die von unserer wunderbaren Zukunft 

spricht. Ostern können 

wir nicht erklären. Aber dass das Le-

ben stärker ist als der Tod – diese Bot-

schaft dürfen wir auch nicht ver-

schweigen. 

Im Evangelium der Osternacht wird 

uns gesagt, dass die Frauen nach der 

Begegnung mit den Engeln, vor Furcht 

und Freude zugleich, anfingen zu lau-

fen, um die Botschaft weiter zu geben. 

Christentum ist nicht eine Sache der 

Langeweile. Wer von der Osterbot-

schaft getroffen ist, der wird bewegt 

von ihr, der muss laufen, weil es wich-

tig ist, dass sie weiterdringt.  

Die Apostel haben in ihrer Generation 

bis an die Enden der bekannten Erde 

die Botschaft vom Sieg des Lebens, 

von der Auferstehung des Herrn, ge-

tragen. Heute sollten wir unser Herz 

treffen lassen von der Größe dieser 

überwältigenden Botschaft, damit auch 

wir aufbrechen und sie weitertragen, 

damit wir, von der Freude dieses Ta-

ges ergriffen, selbst Evangelisten, Bo-

ten der Freude über den Ostersieg un-

seres Herrn werden. 
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Wenn wir im Alltag – so gut es geht – 

in Wort und Tat Zeugnis für den Glau-

ben an die Auferstehung Christi und 

an die eigene Auferstehung geben, 

dann sind wir am richtigen Platz – in 

der Kirche und in der Gesellschaft.

Frohe Ostern und liebe Grüße 
 

 

 

Seelsorger im Pfarreienverbund Bamberg-Ost 

 

Pfarrbüro St. Anna, Heinkelmannstr. 1, 96050 Bamberg 

Telefon-Nr.: 0951/133200 

Fax-Nr.:       0951/133202 

e-mail: st-anna.bamberg@erzbistum-bamberg.de 

�Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Freitag      8.00 – 12.00 Uhr 

Dienstag                                 14.00 – 17.45 Uhr 

Donnerstag geschlossen 

__________________________________________________________________ 
 

Katholische öffentliche Bücherei St. Anna 
Ferdinand-Braun-Str. 40, Telefon-Nr. 0951/1338446 

�Öffnungszeiten: 
In den Monaten April bis einschl. Oktober: 

Mittwoch 17.00 – 19.00 Uhr 

In den Monaten November bis einschl. März: 

Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr 

 

MISEREOR – Aktion 2015 
 

„Neu denken, Veränderung wagen!“ 

– so lautet das Thema der MISE-

REOR – Fastenaktion 2015.  

MISEREOR dankt Ihnen herzlich. 

Mit Ihrer Spende helfen Sie den 

Notleidenden in Afrika, Asien, La-

teinamerika und Ozeanien. Sie 

schenken damit den Menschen 

überall auf der Welt Mut und Taten-

drang, sich selbst aus ihrer Not zu 

helfen.   

Sie können Ihr Fastenopfer bis zum 

Weißen Sonntag im Pfarrbüro abge-

ben oder auf das Konto der Kirchen-

stiftung St. Anna, IBAN:          

DE63750903000009021736 mit 

dem Vermerk „MISEREOR“ über-

weisen. 

Wir sagen herzlich Vergelt`s Gott 

für Ihre Spende. 
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Die schönste Zeit im Leben sind die kleinen Momente, in denen 

du spürst, du bist zur richtigen Zeit, am richtigen Ort. 
 

Kurzer Rückblick 

Unsere Hallo-

weenfeier war 

ein voller Er-

folg. Die Nacht 

wurde zum Tag 

gemacht. Durch 

gruselige Spezi-

alitäten der 

Oberministran-

tenküche, einen 

schaurig - komi-

schen Film, dem 

ein oder anderem Spiel, sowie einem 

Gruselpfad bei Nacht wird die Feier 

noch lange im Gedächtnis bleiben. 

 

Das neue Jahr hat begonnen und dies 

gleich mit einer riesigen Aktion für die 

Ministranten, alle Jahre wieder: die 

Sternsingeraktion! 

Auch in diesem Jahr waren wir wieder 

unterwegs und haben den Segen in 

jedes Haus gebracht. Wir sind wie 

letztes Jahr an zwei Tagen gelaufen 

und haben auch wieder das Dialyse-

zentrum besucht. Wir waren wenige 

aber eine kleine liebe nette Truppe. 

Dieses Jahr stand die Aktion unter dem 

Motto: 

 

„Segen bringen, Segen sein. 

Gesunde Ernährung für Kinder auf 

den Philippinen und weltweit!“  

 

Es war uns wie immer eine Ehre und 

hat allen Spaß gemacht, vielen 

DANK auch an alle, die gespendet 

haben und somit diese Aktion von 

Jahr zu Jahr unterstützen! 

 
Vorschau 

Der Beginn eines neuen Jahres heißt 

auch neue Vorbereitungen, Aktionen & 

Ideen. Auch in diesem Jahr wird für 

die Ministranten wieder eine Filmnacht 

von den Oberministran-

ten organisiert. Diese 

wurde schon zweimal 

veranstaltet und zahl-

reich besucht. Mit Spie-

len und Kleinigkeiten 

zum Essen wird diese 

Veranstaltung umran-

det. 

Es geht rasend voran. 

Nun stehen Ministun-

den, die Ostertage, das 

Dekanatsministranten-

fußballturnier und viele 
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weitere span-

nende Aktionen 

bevor. 

 

Beim Abschied 

wird uns oft 

erst klar, wie 

kostbar jeder 

Moment doch 

war.  

Wäre dieser 

Abschied nicht, 

hätte die Zeit 

davor wenig Gewicht. 

 

Jeder kennt die guten Vorsätze fürs 

neue Jahr, die Veränderungen, die man 

an sich oder seinem Leben vornehmen 

möchte. Manchmal muss man auch 

„Tschüss“ sagen und sich von dem 

letzten Jahr, seinem alten Ich oder 

Freunden/innen verabschieden. 

 

Auch bei den Ministranten ist die Zeit 

gekommen, Abschied zu nehmen. Ka-

thrin Zeichner, Benjamin Fischer und 

Hannah Beßler werden uns verlassen. 

Es sind Gründe, die jeder kennt. Nicht 

wegen der Gemeinschaft oder den Ak-

tionen, dafür war die Zeit viel zu 

schön. Es sind Veränderungen die ei-

nen einfach einschränken, egal, ob 

Zeitmangel wegen dem bevorstehen-

den Abitur oder dem Studium. Es be-

ginnt ein neuer Lebensabschnitt für die 

drei. Und wie sagt man so schön: „Man 

sollte aufhören, wenn es am Schönsten 

ist!“.  

 

„Wer friert uns diesen Moment ein. 

Besser kann es nicht sein. Denkt an die 

Tage, die hinter uns liegen. Wie lang 

wir Freude und Tränen schon teilen. 

Hier geht jeder für jeden durchs Feuer. 

Im Regen stehen wir niemals allein. 

Und solange unsere Herzen uns steu-

ern, wird das auch immer so sein“ 

- Andreas Bourani, Auf uns – 

 

Seit dem 17. September 2005 gehören 

Benjamin Fischer & Hannah Beßler 

nun zu der Gemeinschaft der Minis-

tranten. Kathrin Zeichner ist seit dem 

06. Januar 2007 Ministrantin von St. 

Anna. Außerdem haben Benni & Han-

ni seit dem Jahr 2010 im Oberminist-

rantenteam mitgewirkt, Kathrin hat 

sich dem 2012 angeschlossen.  

Eine Zeit, die unvergesslich ist, liegt 

hinter ihnen. Ihre eigene Einarbeitung, 

die Minieinführung, die unterschied-

lichsten Gottesdienste, Pfarrer und 

Menschen, Freundschaften geknüpft, 

Bilder geschossen, die vielfältigsten 

Verkäufe veranstaltet und mit anderen 

ins Leben gerufen, neue Aktionen ge-

plant, ein wenig Jugendkirche nach St.  
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Anna gebracht, zu dritt den Miniraum 

umgestaltet, und und und..  

 

Man sollte stolz sein, dass es in St. 

Anna noch Ministranten und Jugendli-

che (z.B. die KjG) gibt, die sich enga-

gieren, sich selbst organisieren und 

eine wirklich sehr gute Arbeit leisten. 

Nicht zu vergessen das Oberministran-

tenteam, dieses besteht nun aus Florian 

Schrott, Henrike Schrott, Nicole Triffo 

und Svenja Eckenweber. Sie werden 

auch ohne die drei eine super Arbeit 

leisten. Außerdem sind Benni, Kathrin 

und Hanni nicht aus dem Leben ver-

schwunden. Wenn die Minis Unter-

stützung benötigen sollten bei Veran-

staltungen oder Fragen haben, werden 

sie ihr Bestmögliches tun, zu helfen. 

 

DANKE für die unvergessliche Zeit, wir werden es vermissen! 

 

Für die Oberministranten 

Hannah Beßler 

 

 

Segnung einer Pater Pio-Statue in St. Anna 
 

Nach dem Gottesdienst in der Kirche 

St. Anna in Bamberg versammelten 

sich die Gläubigen im Gang vor der 

Sakristei. Dort erfolgte die Segnung 

der aufgestellten Statue des Heiligen 

Patre Pio von Pietrelcina/Italien durch 

Kaplan Rafael Biniek. Anwesend wa-

ren auch Vertreter des Pater-Pio-

gebets-

kreises 

von St. 

Urban, 

die ein 

Gebet an den Heiligen vortrugen. 

Nachdem die Statue fast auf dem Müll 

gelandet wäre, hatte sie ein Spender 

restaurieren lassen und nun einen wür-

digen Platz für die Verehrung des Hei-

ligen gefunden. 
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Kinderwortgottesdienst in St.Anna Bamberg 
 

Am 1.Fastensonntag feierte das KiKi 
Team von St. Anna in ihrer Kirche den 
ersten von vier Kinderwort- und Fami-
liengottesdiensten in diesem Halbjahr.  
Der Wortgottesdienst stand unter dem 
Motto: „Kehrt um!“  
Pastoralreferent Rudolf Brunner, erar-
beitete mit den Kindern und Eltern 
zunächst anhand des Verkehrsschildes 
„Sackgasse“, inwiefern hier das Motto 
des Wortgottesdienstes zutreffend ist. 
Die Kinder und Eltern fanden darauf-
hin einige Beispiele für eine Übertra-
gung dieser Erfahrung auch auf andere 
Bereiche des Lebens.  
In Bezug auf das Sonntagsevangelium 
erhielt  dieses Motto eine besondere 
Bedeutung, die mit Jesu Leben in en-
ger Beziehung steht. Der Ausgangs-
punkt bildete dabei die Jordangegend 
und Jesu Rückzug in die Wüste nach 
seiner Taufe am Jordan.  
Herr Brunner verdeutlichte den Kin-
dern, warum sich Jesus in die Wüste 
zurückzog. Jesu 40-tägiger Rückzug in 
die Wüste war die Voraussetzung für 

sein anschließendes öffentliches Wir-
ken und seine Verkündigung des Rei-
ches Gottes. Ihm ging es um eine Um-
kehr zum Leben und ein Vermeiden 
von Sackgassen.  
Auch heute wäre ein „Sich-
zurückziehen“ von Fernseher, Smart-
phone und Handy manchmal notwen-
dig, um manche Sackgassen zu ver-
meiden.  
Bildhaft sehr anschaulich wird dies für 
die Kinder, wenn am Ende aus dem 
gezeigten Verkehrsschild „Sackgasse“ 
das Schild „Vorfahrtsstraße“ wird. 
Im Pfarrheim erzählte und berichtete 
Marie Hirmke mit Hilfe von Fotos und 
kurzen Filmsequenzen von ihrem ein-
jährigen Aufenthalt in einem Waisen-
haus in Peru. 
Dann ließen sich alle das vom Pfarr-
gemeinderat und Missionsausschuss 
zubereitete köstliche Fastenessen 
schmecken. Dazu kamen auch Dekan 
Günter Höfer und Kaplan Rafael 
Biniek. Wer wollte, konnte im An-
schluss auch Kuchen essen und fair 

gehandelten Kaffee trinken.
 
 
 
Die Kinder versammelten sich 
mit Pastoralreferent Rudolf 
Brunner um den Altar. 
 
 
 
 
 



-8- 

 
 
Marie Hirmke berich-
tete von ihrem Auf-
enthalt in einem Wai-
senhaus in Peru. 
 
Fotos: Joseph Beck 
Text: Joseph Beck und 
Rudolf Brunner 
 
 
 
 
 
 

3. Lange Nacht der Kirchen 

am 15. Mai 2015 im gesamten Bamberger 

Stadtgebiet 

Kennen Sie alle Kirchen in Bamberg? 
Haben Sie schon einmal auf eine günstige Gelegenheit 
gewartet, eine bestimmte Kirche in Bamberg kennenzu-
lernen? 
Oder möchten Sie Kirche einmal anders als sonst erle-
ben oder einfach mal „reinschnuppern“? 
Bei der langen Nacht der Kirchen sind ab 18.00 Uhr bis 
spät in die Nacht hinein fast alle Kirchen in Bamberg für Sie geöffnet. 
Die gastgebenden christlichen Gemeinden präsentieren Ihnen ein vielseitiges und 
reichhaltiges Programm, zum Anschauen, Zuhören, Mitmachen und Miterleben. 
Die Kirchentüren sind für alle weit geöffnet. 

                                                  Herzliche Einladung 

                                        Zur „Langen Nacht der Kirchen“ 

                                         um 21.00 Uhr  in St. Anna 

                                         laden wir Sie zum Taizégebet ein. 
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Erstkommunion 2015 
 

Unter dem Motto „Jesus – der gute 

Hirte“ bereiten sich 20 Kinder aus 

unserer Pfarrgemeinde auf das große 

Fest ihrer ersten heiligen Kommunion 

am Sonntag, 12.April 2015, vor. 

Nach einem gemeinsamen Start An-

fang Februar treffen sich die Kinder in 

mehreren Gruppenstunden, um mitei-

nander Jesus Christus, die Heilige 

Messe und die Bedeutung der Eucha-

ristie besser kennen zu lernen. Diese 

Gruppenstunden werden von Kommu-

nioneltern geleitet, die sich dankens-

werter Weise bereit erklärt haben, die 

Kinder im Glauben mit zu begleiten. 

Folgende Kinder sind dieses Jahr da-

bei: 

Bauer Selina, Engel Emily, Engelhaupt 

Eric, Geß Andreas, Gromotke Sara, 

Hartmann Philipp, Just Gabriel, Ka-

schin Georg, Krach Timo, Kümmel-

mann Julia, Pflaum Yannick, Plaha 

Finn Jannis, Röhling Sophia, Rölling 

Marie, Rupprecht Mona, Schimmel 

Judith, Schleier Ben, Wilhelm Noel, 

Winkelbach Maximilian und Zier Anna 

 

Pastoralreferent Achim Zier 
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beGeisternd 
Firmvorbereitung 2015 im Seelsorgebereich 

 

Heiliger Geist, 
du Spender des Lebens. 
Überrasche mich mitten in meinem 
Alltag! 
Hole mich zurück, wenn ich fliehe. 
Sammle mich auf, wenn ich ziellos irre. 
Umarme mich, wenn ich einsam bin. 
Beflügle mich, du Spender des Lebens. 
 

Die Vorbereitung auf die Firmung ist 

längst kein Selbstläufer mehr, sondern 

eine echte Herausforderung. Die Le-

benskraft Gottes in unserem übersättig-

ten und oft ziellosen Alltag zu entde-

cken, ist nicht einfach. Dazu braucht es 

Zeit, Sensibilität für sich und das Hei-

lige sowie praktische Erfahrungen. 

Dafür haben sich in diesem Jahr 54 

junge Menschen entschieden. In 3 

Firmnachmittagen, einem ökumeni-

schen Taufgedächtnis-Gottesdienst, 

einem Jugendkreuz-

weg, 13 Projekten 

(vom Josefslädchen 

der Caritas über 

AWO-Altenheim, 

Radwallfahrt nach 

14-Heiligen oder einem 1.-Hilfe-Kurs) 

und etlichen spirituellen Impulsen ler-

nen sie neu, ihren Glauben selber zu 

buchstabieren. Dabei hilft ihnen ein 5-

köpfiges Firmteam unter Leitung von 

Pastoralreferent Brunner.  

Das Sakrament der Firmung wird in 

diesem Jahr am 4. Juli von Domdekan 

Dr. Schiepek in der Kunigundenkirche 

gespendet. 

Begleiten wir die jungen Menschen mit 

unserem Gebet, damit die Firmung zu 

einem Ereignis der ganzen Gemeinde 

wird.

 

Pastoralreferent Rudolf Brunner 
 

An alle, die es noch nicht wissen……. 
 

Seit zwei Jahren gibt es in unserer 

Pfarrei Gedächtnistraining für alle,  

die möchten, dass ihr Gehirn fit und 

leistungsfähig bleibt. 

Wir treffen uns jeweils am ersten Mon-

tag des Monats um 15 Uhr im Pfarr-

heim. Auf dem Programm stehen Rät-

sel, Denk- und Knobelgeschichten, 

Spiele, usw. Dabei geht es zwanglos 

und lustig zu, es gibt keinen Wettbe-

werb und kein „müssen“.  

Wer hat Lust, mitzumachen? 

Wir freuen uns, wenn noch ein paar 

Lernwillige zu uns stoßen. 
 

Rosmarie Bock
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Bitte im Kalender ankreuzen 
 

Ostermontag, 6. April  
KAB - Emmausgang  

Mittwoch, 8. April 
14.30 Uhr Pfarrheim 

Seniorenkreisnachmittag 

Vortrag: „Märchen und mehr…“ 

Montag, 13. April 

15.00 Uhr Pfarrheim 

Heiteres Gedächtnistraining 

Donnerstag, 16. April 
18.30 Uhr Taizégebet 

Samstag, 18. April 

18.30 Uhr Jugendwortgottesdienst 

Montag, 04. Mai 

15.00 Uhr Pfarrheim 

Heiteres Gedächtnistraining 

Samstag, 9. Mai 

Fuß- und Radwallfahrt nach  

Vierzehnheiligen.  

10.45 Uhr Wallfahrtsamt in der 

Basilika 

Dienstag, 12. Mai 

17.15 Uhr Fußwallfahrt ab Pfarrkirche 

18.30 Uhr Maiandacht u. Bittamt 

an der Kunigundenruhmarter 

mit der Gemeinde Pödeldorf  

Mittwoch, 13. Mai 
10.00 Uhr  - Abfahrt 

Seniorenkreis – Ausflug 

Freitag, 15. Mai 
21.00 Uhr Taizégebet 

zur Langen Nacht der 

Kirchen 

Freitag, 22. Mai 
KAB-Maiandacht 

Näheres wird noch bekannt gegeben 

Montag, 1. Juni 
15.00 Uhr Pfarrheim 

Heiteres Gedächtnistraining 

Mittwoch, 10. Juni 
14.30 Uhr Pfarrheim 

Seniorenkreisnachmittag 

Vortrag: „Madeira-Blumen – u.  

Wanderinsel“ 

Samstag, 20. Juni 
Johannisfeuer 

Samstag, 04. Juli 
10.00 Uhr Pfarrkirche St. Kunigund 

Firmung 

Montag, 06. Juli 
15.00 Uhr Pfarrheim 

Heiteres Gedächtnistraining 

Dienstag, 14. Juli 

Ewige Anbetung 

Sonntag, 19. Juli 

nach dem Gottesdienst –

Fahrzeugsegnung 

Freitag, 24.-26. Juli 

Pfarr- u. Kirchweihfest

 

 
-Programmänderungen vorbehalten- 

 

 
Der nächste Pfarrbrief erscheint zum Pfarrfest 
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Aus der Chronik unserer Pfarrkirche 
vom 01.11.2014 – 28.02.2015 

 
Wir freuen uns über die Taufe von: 
Mike Rohmer 
Fiona Wagner 
Freya Fichtl 
Moritz Hartmann 
Lorenz Wuttke 
Julian Karl 
Luis Freitag 
Lena Nosowski 
 
Wir beten für unsere Verstorbenen: 

Leokadia Kaluza, 76 J. 
Harald Habranke, 66 J. 
Hiltrud Dotterweich 76 J. 
Gerhard Ketelsen, 67 J. 
Martha Schell, 96 J. 

Margareta Henschel, 81 J. 
Heinrich Zeh, 85 J. 
Richard Smarzok, 68 J. 
Sigrid Schrenker, 59 J.

 
 
 
 
Impressum: 
Herausgeber: Sachausschuss „Öffentlichkeitsarbeit“ i.A. des Pfarrgemeinderates 
St. Anna, Heinkelmannstr. 1, 96050 Bamberg 
Tel.: 0951/133200, Fax: 0951/133202 
e-mail: st-anna.bamberg@erzbistum-bamberg.de 
Redaktionsteam: 
Pfarrer Günter Höfer, Monika Flanse 
Layout und Gestaltung: Dominik Konieczny 
Druck: Druckerei Urlaub, Bamberg 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des Verfassers 

wieder. Wer mit der Veröffentlichung seines Namens nicht einverstanden ist, 

möchte dies bitte im Pfarrbüro melden.  

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief: 08.06.2015 
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Wäsche und Reinigung –  
Änderungsschneiderei 

Im Kapellenschlag 67, 96050 Bamberg 
℡: 0951-31280,   

www.eurostick.de 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

Hier könnte auch  

Ihre Werbung stehen. 

Sollten Sie Interesse haben, setzen 

Sie sich mit dem Pfarrbüro 

St. Anna in Verbindung 

 

Metzgerei Andreas Pfister 
Pödeldorferstr. 154, Bamberg 
℡  0951 / 12663 
Plattenservice–Imbiß–Feinkost 
Frische, erstklassige  
Fleisch- u. Wurstwaren 

              
    Michael Stadter  
 Moosstraße 82  .  96050 Bamberg 

           Telefon 0951 / 14707  

                   Lotto . Toto .  

        Lotterie – Annahmestelle 

    

Brillen für die „Eine Welt“ 

Menschen in der sogenannten „Einen Welt“ haben Sehprobleme wie wir. 
Für viele von ihnen sind Brillen aber meist unerschwingliche Luxusgüter. 
Sie können mithelfen, Menschen mit Sehschwächen zu helfen. Bitte geben 
Sie uns Ihre ausgedienten Brillen. Auch Hörgeräte sind willkommen. Wir 
geben sie an Herrn Koch weiter. Mehr als 500.000 ausgediente Brillen und 
rund 2.000 Hörgeräte hat er so schon zusammen getragen. 
 
 

Wir wünschen allen unseren 

Leserinnen und Lesern ein frohes  

Osterfest 

Ihre Pfarrbrief-Redaktion 

 

 

Bitte berücksichtigen Sie unsere Sponsoren bei Ihrem nächsten Einkauf.  
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St. Georg-Apotheke Wellness-Oase 
 

Tel. 17471   Inh. Dr. Georg Krauß   Tel. 9178691 

Pödeldorfer Str. 146, 96050 Bamberg 
 

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr ⋅ Sa. 8 - 14 Uhr Mo. – Fr. 9 – 19 Uhr ⋅ Sa. 9 – 14 Uhr 

 

Kosmetik Doris Gunzelmann 
 

Geisfelder Str. 113  

96050 Bamberg 

Tel. 0951/16537 

 

Windelstube Schön 
Babyausstattung 

Gerh.-Hauptmann-Str. 19 

96050 Bamberg  

℡ 0951 / 32777 
 

 
 

Hegelstr. 28d, 96052 Bamberg 

℡    0951 / 93543-0 

Fax: 0951 / 39212 

Internet: www.druckerei-urlaub.de 

E-Mail: info@druckerei-urlaub.de 

 
  

Wunderburg 5, 96050 Bamberg 

℡    0951 / 98198-0 

Fax: 0951 / 98198-14 

www.Keesmann-Braeu.de  

Keesmann-Braeu-Bamberg@t-online.de   

Die Regnitztaler Almhütte 
 Bekannt für die 

 herrliche Lage 

 zwischen Bamberg

 und Geisfeld und 

 der guten und 

 zünftigen Brotzeit. 

 

Martin Peter 
Hausverwaltungen & Buchführungsbüro 

(§ 6 Ziff. 4 StBerG) 

Georgenstr. 11, 96052 Bamberg 
℡: 0951/91790684  

Fax: 0951/91790687 

E-mail: martin.peter@t-online.de  

 

Bitte berücksichtigen Sie unsere Sponsoren bei Ihrem nächsten Einkauf 

 



Kar- und Ostergottesdienste im Seelsorgebereich 

 
 St. Heinrich St. Kunigund St. Anna 
  

Samstag 28. März 2015 
Vorabendmesse 18.00 Uhr 17.30 Uhr  

Palmsonntag 29. März 2015 
Pfarrgottesdienst 
mit Palmweihe, Prozession 

10.30 Uhr 10.30 Uhr 09.00 Uhr 

Bußgottesdienst 16.30 Uhr 17.00 Uhr 18.30 Uhr 
Messfeier 18.00 Uhr   

  

Gründonnerstag 2. April 2015 
Feier vom letzten 

Abendmahl 
19.30 Uhr 19.00 Uhr 18.30 Uhr 

Anbetung 
 

20.30-22.00 Uhr 
stille Anbetung 

21.00 Uhr 
Ölbergandacht 

19.30-22.00 Uhr 
stille Anbetung 

  

Karfreitag 3. April  2015 
Andacht 10.00 Uhr 

Kinderkreuzweg  
im Pfarrheim  

10.00 Uhr 
Kreuzweg; Karfreitags-

werkstatt für Kinder 

10.00 Uhr 
Bittgang 

Feier vom Leiden 
u. Sterben Christi 

15.00 Uhr 15.00 Uhr 15.00 Uhr 

Andacht   18.30 Uhr 
letzte Worte Jesu 

  

Karsamstag 4. April  2015 
Feier der 

Osternacht 
21.00 Uhr 

mit Speisenweihe 
 21.00 Uhr 

mit Speisenweihe 
  

Ostersonntag 5. April  2015 
Feier der 

Osternacht 
 05.00 Uhr 

mit Speisenweihe 
 

Festgottesdienst 10.30 Uhr 
mit Speisenweihe 

10.30 Uhr 
mit Speisenweihe 

009.00 Uhr 

Messfeier 18.00 Uhr 
mit Speisenweihe 

  

  

Ostermontag 6. April 2015 
Festgottesdienst 10.30 Uhr 10.30 Uhr 

mit Kindergottesdienst 
im Kunigundensaal 

009.00 Uhr 

Messfeier 18.00 Uhr   
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Pfarrei St. Heinrich  
Eckbertstraße 30 � 96052 Bamberg 
Telefon � 0951 5195990 � Fax � 0951 5195999 
E-Mail � st-heinrich.bamberg@erzbistum-bamberg.de 
Homepage � www.st-heinrich-bamberg.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro  
  Mo+Di  8.45-11.45 Uhr, 15.00-17.00 Uhr 
  Mi  8.45-11.45 Uhr 
  Do 8.45-11.45 Uhr, 15.00-18.00 Uhr 
  Fr 8.45-11.45 Uhr 
Bankverbindung � IBAN  DE44 7705 0000 0000 0234 32 
  BIC  BYLADM1SKB Sparkasse Bamberg 
 

Pfarrei St. Kunigund 
Joseph-Otto-Kolb-Straße 1 � 96052 Bamberg 
Telefon � 0951 91638480 � Fax � 0951 916384810 
E-Mail � st-kunigund.bamberg@erzbistum-bamberg.de 
Homepage � www.st-kunigund-bamberg.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
  Mo+Di 8.30-12.00 Uhr 
  Do 8.30-12.00 Uhr, 13.00-17.00 Uhr 
  Fr 8.30-12.00 Uhr 
Bankverbindung � IBAN  DE59 7705 0000 0570 1513 32  
  BIC  BYLADEM1SKB Sparkasse Bamberg 
 

Pfarrei St. Anna 
Heinkelmannstraße 1 � 96050 Bamberg  
Telefon � 0951 133200 � Fax � 0951 133202 
E-Mail � st-anna.bamberg@erzbistum-bamberg.de 
Homepage � www.st-anna-bamberg.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
  Mo+Mi+Fr 8.00-12.00 Uhr 
  Di 14.00-17.45 Uhr 
Bankverbindung � IBAN:  DE 9075090300 0009013296 
                              BIC: GENODEF1M05 Liga Bank eG 
 
Pastoralteam 
Pfarrer Günter Höfer � Leitender Pfarrer � 0951 5195990 
Pfarrer Josef Eckert � 0951 5195990 
Kaplan Rafael Biniek � 0951 5195990 
Pastoralreferent Achim Zier � 0951 916384813 
   achim.zier@erzbistum-bamberg.de 
Pastoralreferent Rudolf Brunner � 0951 51959933 
  rudolf.brunner@erzbistum-bamberg.de 

 


